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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
23. März – 19. April 2026 

 

Montag, 23. März – Hl. Turibio v. Mongrovejo 

Basilika 18.30 h Fastenpredigt 

Niederlinxweiler 18.30 h Heilige Messe 
 

Dienstag, 24. März – Dienstag der 5. Fastenwoche 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim  
18.30 h Heilige Messe im Pfarrheim 

++ Ehel. Wilma und Ewald Klein 

   

Mittwoch, 25. März – Hochfest Verkündigung des Herrn 

Winterbach 15.30 h Festhochamt mit Krankensalbung 

Basilika 18.30 h Festhochamt 

Bliesen 18.30 h Festhochamt  
 

Donnerstag, 26. März – Hl. Liudger 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 

+ Marianne Kaster 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

++ Verst. der Familien Schumann, Leist und  

Heinz, + Tilli Laub, + Angehörige 
 

Freitag, 27. März – Freitag der 5. Fastenwoche 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe  

+ Gudrun Mühlböck 

Bliesen 18.30 h Kreuzweg der Pfarrgemeinde 
 

Samstag, 28. März – Vorabend des Palmsonntags 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

 17.30 h Vorabendmesse mit der Kolpingfamilie 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

+ Maria Schulz (1. StA), + Paul Kleine (2. 

StA), + Christoph Noß, + Karl Klein, + 

Christa Schwan (kfd) 
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Urweiler  17.30 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

+ Gerd Buschauer, für einen Verstorbenen  
Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

+ Heribert Horras und ++ Angehörige, + 

Gisela Wilhelm geb. Marx, ++ Else und 

Willi Riefer und Sohn Toni, + Maria Mache-

rey und ++ Angehörige  
Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse mit Palmweihe 
 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Heiligen Land und für 
die Grabeskirche in Jerusalem 

 

Sonntag, 29. März – Palmsonntag 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Palmweihe 

+ Arnold Recktenwald, ++ Ehel. Wilma und 

Ewald Klein 

Innenhof Stiftung 

Hospital 

10.25 h Palmweihe mit anschl. Prozession zur Basi-

lika 

Basilika 10.45 h Hochamt mit Palmweihe 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

+ Rolf Wagner, ++ Ehel. Marta und Karl 

Hubertus und Sohn Horst, + Gertrud Hoff-

mann, + Gertrud Müller  
 18.00 h Heilige Messe 

Bliesen 18.00 h Vesper mit Einsegnung der Orgel 
 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Heiligen Land und für 
die Grabeskirche in Jerusalem 

 

Montag, 30. März – Montag der Karwoche 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 

+ Toni Leismann (3. Jgd) 

Urweiler 18.30 h Fastenpredigt 
 

Dienstag, 31. März – Dienstag der Karwoche 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 1. April – Mittwoch der Karwoche 

Basilika 8.30 h Frauenmesse, anschl. Frühstück im CH 

+ Pater Kurt Eisenbarth, + Irmtrud Ritter 

Bliesen 18.30 h Bußgottesdienst 
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Winterbach 17.55 h Kreuzwegandacht 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 

++ Ehel. Ingeln-Gillen und Sohn Herbert 
 

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 

WND St. Anna 18.00 h Feier vom Letzten Abendmahl 

Niederlinxweiler 18.00 h Feier vom Letzten Abendmahl  
Basilika 20.00 h Feier vom Letzten Abendmahl, anschl. stille 

Anbetung bis 22.00 Uhr 

Bliesen 20.00 h Feier vom Letzten Abendmahl, anschl. An-

betung bis 21.30 Uhr 

Leb. und Verst. der kfd-Bliesen 
 

Kollekte für pastorale Aufgaben 
 

Freitag, 3. April – Karfreitag/Fast- und Abstinenztag 

Basilika 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 

WND St. Anna 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Bliesen 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi, mu-

sikalisch mitgestaltet von den Chören Blie-

sen, St. Anna und Winterbach 

Niederlinxweiler 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Urweiler 15.00 h Karfreitag-Liturgie für Kommunionkinder 

Winterbach  15.00 h Karfreitag-Liturgie für Kommunionkinder 

 17.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 

Samstag, 4. April – Osternacht/Hochfest der Auferstehung des Herrn 

WND St. Anna 19.00 h Feier der Osternacht, musikalisch mitgestal-

tet von den Chören St. Anna, Bliesen und 

Winterbach, anschl. Agape im Pfarrheim  

Winterbach 19.00 h Feier der Osternacht, anschl. Agape im 

Pfarrheim 

++ Ehel. Maria und Alois Dewes, ++ Ehel. 

Theresia und Wendel Riefer, ++ Geschwister 

Reinhard und Emil Riefer 

Basilika 21.00 h Feier der Osternacht, anschl. Agape im 

Cusanushaus  
Bliesen 21.30 h Feier der Osternacht 
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Turmsanierung 
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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrgemeinde, liebe Gäste, 
 

ich habe es dieser Tage am eigenen Leib beim Tod meiner geliebten Mutter 
erfahren, dass der Tod das Leben lähmen und für Tage still stehen lässt. In 
diesen Augenblicken, Stunden und Tagen ist nichts mehr so wie es vorher 
war. 
Allerdings habe ich auch die Erfahrung machen dürfen, welche Kraft und 
welche Macht der Glaube an die Auferstehung und das ewige Leben hat. 
Der Tod hat wirklich keine Macht, er ist ein unangenehmer Geselle, der uns 
um das wahre und eigentliche Leben betrügen und bringen will. Ostern hat 
durch die Auferstehung Jesu den Tod entlarvt und ein für alle Mal besiegt. 
Es ist ein wunderbares Wissen und Gefühl, dass sich im Augenblick des 
Todes der Himmel öffnet und Jesus uns das schenkt, was er uns in der 
Taufe versprochen hat: das neue, unendliche, ewige Leben in seiner Herr-
lichkeit. Der Würzburger Priester Paul Weismantel hat dies sehr schön in 
seinen Gedanken „Auf-Er-stehung“ zum diesjährigen Ostersonntag ins Wort 
gebracht: 
 

Besiegt ist der Tod mit all seinen Facetten und Fratzen,  
Schrecken und Qualen. 
 

Gesiegt hat die Liebe in all ihrer Ohnmacht, 
mit ihren Wunden, die sich als Wunder erweisen. 
 

Befreit sind wir Menschen von tödlichen Ängsten, 
die uns um das Leben bringen und verschlingen. 
 

Gerettet ist die Hoffnung, die nicht mehr stirbt, 
weil Gott selbst uns durch sie am Leben erhält. 
 

Bezeugt ist die Botschaft von all den Glaubwürdigen, 
die uns vorausgegangen und uns dereinst am Ende erwarten.1 

 

Ja, ich glaube ganz fest an diese Osterbotschaft. Ja, ich glaube ganz fest an 
die Auferstehung Jesu und an sein Versprechen, dass wir mit ihm auferste-
hen und leben – trotz tiefer Trauer, unendlichem Schmerz, aber voller Dank-
barkeit, weil ich mich getragen weiß von seiner Liebe, die nicht trügt. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen -auch im Namen der Seelsorger 
und unserer Sekretärinnen- von Herzen ein frohes und gesegnetes Oster-
fest. Möge diese wunderbare Botschaft uns alle prägen und uns Lebensmut 
und Freude schenken! 

Ihr Pastor 

 
 

1 Paul Weismantel. O Gott, komm uns zu Hilfe!: Fastenkalender 2026. Oster-
sonntag 2026. 
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Sonntag, 5. April – Ostersonntag/Hochfest der Auferstehung des 

                                 Herrn 

Niederlinxweiler 6.00 h Auferstehungsfeier, anschl. Osterfrühstück 

im Pfarrheim 

Urweiler 9.30 h Festhochamt 

++ Rudi und Alois Schneider, ++ Gertrud 

und Josef Biehl 

Bliesen 10.30 h Kinderandacht zu Ostern 

Oberlinxweiler 10.30 h Festhochamt 

++ Ehel. Maria und Eduard Schubmehl,       

+ Pastor Peter Deschang 

Basilika 10.45 h Festhochamt 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

++ Ehel. Änni und Hans Lambert, ++ Ehel. 

Maria und Alois Recktenwald, + Rainer 

Lambert, + Schwester Hildegard Reckten-

wald, + Edith Licht, + Theresia Wolf (Jgd) 

Basilika 18.00 h Heilige Messe  
 

Kollekte für die Kirche 
 
 
 

Montag, 6. April – Ostermontag 

Urweiler 9.30 h Hochamt 

Bliesen 10.30 h Hochamt 

+ Hannelore Maldener 

Winterbach 10.30 h Hochamt, musikalisch mitgestaltet von den 

Chören Winterbach, St. Anna und Bliesen 

Basilika 10.45 h Hochamt 

 18.00 h Heilige Messe 

+ Alwine Ambos 
 

Kollekte für die Seelsorge 

 

Dienstag, 7. April – Hl. Johannes Baptist de la Salle 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 8. April – Mittwoch der Osteroktav 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 
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Ev. Stadtkirche 18.00 h Ökumenischer Hoffnungsgottesdienst 
 

Donnerstag, 9. April – Donnerstag der Osteroktav 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ für eine Verstorbene 
 

Freitag, 10. April – Freitag der Osteroktav 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag, 11. April – Vorabend des 2. Sonntags der Osterzeit 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse  
Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

++ Ehel. Elisabeth und Reinhold Schaadt 

und Sohn Bernhard, + Bernd Demuth,        

++ Hans-Josef Gregorius und Gerda geb. 

Beltz und Eltern Josef Gregorius und Gerda 

geb. Persch 

Bliesen 17.30 h Vorabendmesse   
Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für das Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 
 

Sonntag, 12. April – 2. Sonntag der Osterzeit/Weißer Sonntag 

WND St. Anna 10.00 h Feierliche Erstkommunion 

Bliesen 10.00 h Feierliche Erstkommunion 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

+ Reiner Junk, + Hildegard Finkler, + Sieg-

fried Thul (3. StA) 

 18.00 h Heilige Messe 
 

Kollekte für das Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 
 

Montag, 13. April – Hl. Martin I. 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
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Dienstag, 14. April – Dienstag der 2. Osterwoche 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim  
18.30 h Heilige Messe im Pfarrheim 

   

Mittwoch, 15. April – Mittwoch der 2. Osterwoche 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe  

 

Donnerstag, 16. April – Donnerstag der 2. Osterwoche 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 17. April – Freitag der 2. Osterwoche 

Basilika 17.55 h Friedensgebet (KDFB) 

 18.30 h Hl. Messe  

+ Pfarrer Bruno Holschbach, Leb. und Verst. 

der Familie Hartmann-Raab 
 

Samstag, 18. April – Vorabend des 3. Sonntags der Osterzeit 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

Bliesen 17.30 h Vorabendmesse mit Dankamt der Kommu-

nionkinder 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Sonntag, 19. April – 3. Sonntag der Osterzeit 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  

+ Pater Joachim Wernersbach OSB,             

+ Roswita Dubreuil (1. Jgd), Leb. und Verst. 

der Familie Geßner, Dubreuil, Naumann u. 

Wahl, Amt nach Meinung  
WND St. Anna 15.00 h Festhochamt anlässlich der Errichtung der 

neuen Pfarrei Heiliger Wendelin 

Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

+ Pfarrer Martin Stefanski 
 

Kollekte für die Heizung 
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Aus unserer  
Pfarrgemeinde 

 
 
 
 

Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben am: 
  2. Februar Frau Maria Schulz St. Wendel 94 Jahre 
14. Februar Frau Petra Hollinger St. Wendel 68 Jahre 
19. Februar Herr Josef Michaely St. Wendel 94 Jahre 
19. Februar Frau Doris Bleimehl St. Wendel 84 Jahre 
20. Februar Herr Manfed Kraus Bliesen 94 Jahre 
22. Februar Herr Werner Munkes St. Wendel 90 Jahre 
24. Februar Herr Siegfried Thul St. Wendel 87 Jahre 
25. Februar Frau Inge Merten Urweiler 90 Jahre 
26. Februar Herr Rudolf Mörsdorf Urweiler  92 Jahre  
27. Februar Frau Marlene Scheid Winterbach 82 Jahre 
  1. März Frau Marlene Maria Geßner Winterbach 84 Jahre 
  5. März Herr Heinrich Schwarz St. Wendel 101 Jahre 
  7. März Frau Margret Backes St. Wendel 92 Jahre 
  8. März Herr Hans-Werner Hönig Bliesen 85 Jahre 
  9. März Frau Angela Colbus St. Wendel 85 Jahre 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen am:  
1. März Sophie Fellmann St. Wendel 
 Pierre Michael Weiß Remmesweiler 
 Ella Nüßlein St. Wendel 

 

Regelmäßige stille Anbetung 
in unserer Pfarrgemeinde 

Herzlich laden wir zu unserer Anbetungsstunde ein: 
Donnerstag, 26. März: Urweiler 
Mittwoch, 1. April:  Winterbach 
Mittwoch, 8. April:  Winterbach 
Donnerstag, 16. April: Urweiler 

nach der Messe bis 19.30 Uhr 
  Klaus Leist, Pastor 

Weltgebetstag der Frauen am 6. März  
Am Freitag, 6. März 2026, haben wir in der St. Annenkirche in St. Wen-
del anlässlich des Weltgebetstags der Frauen, der gleichzeitig in über 
150 Ländern der Erde stattfindet, einen ökumenischen Wortgottesdienst 
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gefeiert. Das Leitmotto lautete: „Kommt! Bringt eure Last!“, denn in Nige-
ria werden Lasten von Männern, Kindern aber vor allem von ihren Frau-
en auf dem Kopf getragen. 
Die Frauen der KDFB, der evangelischen Gemeinde und der kfd St. 
Anna kamen mit Trommeln durch die Kirchenmitte in den Altarraum, 

begleitet von Christine Hoff an der Gitar-
re. Der Gottesdienst war bunt, die Lieder 
mitreißend und lebendig, die Lebensfreu-
de der nigerianischen Frauen in jedem 
Augenblick spürbar. 
Über fünfzig Besucher waren da und 
sangen die Lieder mit. An diesem einen 
Nachmittag kamen 600 €uro an Spenden 
zusammen, die an die Organisatoren des 
Weltgebetstages überwiesen werden.  

Den Weltgebetstag der Frauen gibt es seit 100 Jahren; er wird jedes Jahr 
von einem internationalen Komitee organisiert. Für dieses Jahr stellte es 
ein Heft mit nigerianischen Rezepten zusammen, aus denen Bananen-
kuchen und die „Zakan Ridi“ genannten Sesamplätzchen gebacken wur-
den. Bei Kaffee und Kuchen klang der Nachmittag im vollbesetztem 
Pfarrheim aus. 

Anne Geiger 
 

Pilger der Hoffnung bleiben 
Zu den beiden letzten Fastenpredigten in 
dieser Fastenzeit laden wir wieder alle 
Gläubigen herzlich ein. 

Die Predigt aus der Basilika am 23. März wird live über die Homepage 
und über den Hauskanal in die Stiftung Hospital übertragen. 
 

Tag Ort Thema Prediger 

Montag, 
23. März 
18.30 Uhr 

Basilika Hoffnung aus 
christlicher Per-
spektive 

Sr. Scholastika Jurt OP, 
Koblenz 

Montag, 
30. März 
18.30 Uhr 

Urweiler Hoffnung auf die 
Auferstehung und 
das neue Leben 

Päd. em. Anton Gschrei, 
Kastl/Altötting  

 

Klaus Leist, Pastor 
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Pfarrgemeinderat 
Heiliger Wendelin hat 

sich konstituiert 
Die 12 gewählten Mitglie-
der des neuen Pfarrge-
meinderates haben in der 
ersten Sitzung am 25. 

Februar d.J. drei Frauen und drei Männer aus den ehemaligen Pfarrge-
meinden hinzugewählt. Somit besteht der Pfarrgemeinderat mit mir als 
geborenem Mitglied aus den folgenden 19 Mitgliedern. Am Mittwoch, 11. 
März d.J., feierten wir vor Beginn der offiziellen Sitzung in der Basilika 
die Eucharistie und stellten uns unter den Gedanken des Hörens, den 
uns die Tageslesung aus dem alttestamentlichen Buch Deuteronomium 
vorgab. Ein hörender Rat und eine hörende Gemeinde ist immer auch 
eingebunden in die Synodalität der Kirche vor Ort, in die Bistums- wie 
auch in die Weltkirche. Auf diesen Weg soll sich auch der neue Rat und 
die neue Gemeinde machen, um so Zeugen und Zeuginnen der Aufer-
stehung zu sein.   

Folgende Damen und Herren gehören dem Rat für die kommenden vier 
Jahre an: 
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Name Pfarrbezirk 

Pastor Klaus Leist Geborenes Mitglied 

Karin Alles Urweiler 

Karin Birkenbach Urweiler 

Daniel Born St. Wendel St. Anna 

Kerstin Conrad Niederlinxweiler 

Petra Eckert St. Wendel St. Wendelin 

Uwe Funk Bliesen 

Barbara Fuss Bliesen 

Henning Gramlich St. Wendel St. Anna 

Michael Hoffmann Niederlinxweiler 

Oliver Lambert St. Wendel St. Anna 

Tanja Munkes Urweiler 

Patricia Rammacher Winterbach 

Jochen Recktenwald St. Wendel St. Wendelin 

Karl-Heinz Riefer Winterbach 

Stefan Schumacher Niederlinxweiler 

Carina Spohn Winterbach 

Dr. Thomas Trapp Bliesen 

Karl-Dieter Weisgerber St. Wendel St. Wendelin 
 

Nach der konstituierenden Sitzung des noch zu wählenden Verwaltungs-
rates wird dieser eine/einen Delegierte/n mit beratender, jedoch ohne 
Stimmrecht, in den PGR entsenden. 
 

In der konstituierenden Sitzung wurden in den Vorstand gewählt: 
Vorsitzender: Henning Gramlich    
Stellv. Vorsitzende: Petra Eckert 
Beisitzerin: Barbara Fuss  
Delegierte für den VR: Stefan Schumacher   
 

Ich gratuliere dem Vorstand zu seiner Wahl sowie allen Mitgliedern und 
danke allen Damen und Herren für ihre Bereitschaft, in diesem wichtigen 
Gremium für unsere Pfarrgemeinde Verantwortung zu übernehmen und 
mit allen Haupt- und Ehrenamtlichen wie auch den Mitarbeitenden die 
neue Pfarrei auf einen guten Weg in die Zukunft zu führen. Möge Gottes 
Segen und der Beistand aller Heiligen unserer neuen Pfarrei uns beglei-
ten. In den kommenden Wochen wird der vom PGR gewählte Wahlaus-
schuss unter dem Vorsitz von Stefan Schumacher die Wahl zum neuen 
Verwaltungsrat in die Wege leiten und um die Vorschläge der Gemeinde 
in den einzelnen Pfarrbezirken bitten. Die Wahl selber wird in einer nicht-
öffentlichen Sitzung am 20. Mai d.J. sein. 

Klaus Leist, Pastor [Foto: Markus Eckert] 
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Einladung 

 

Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben 

und es in Fülle haben. 
 

(Joh 10,10) 
 

Bischof Dr. Stephan Ackermann hat am 1. Januar 2026 die bisherigen 
Pfarr- und Kirchengemeinden der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel zur 
neuen Pfarrei Heiliger Wendelin St. Wendel fusioniert. Diesen Neubeginn 
möchten wir mit Ihnen allen mit einem Pontifikalamt am 
 

Sonntag, 19. April d.J., um 15.00 Uhr, 
in der Kirche St. Anna, in St. Wendel/Alsfassen, 

 

feiern. Zu diesem Festgottesdienst, der von Weihbischof em. Franz-Josef 
Gebert zelebriert wird, und zu dem anschließenden Empfang zur persön-
lichen Begegnung bei einem Imbiss auf der Pfarrwiese und im Pfarrheim 
St. Anna laden wir Sie sehr herzlich ein und würden uns freuen, Sie 
begrüßen zu dürfen. 
 

Bitte melden Sie sich unter den auf der Rückseite genannten Daten in 
unserem Pfarrbüro an, damit wir uns vorbereiten können. 
 

Mit freundlichen Grüßen! 
 
 

                                       

 
Dekan Klaus Leist                               Henning Gramlich 
        Pfarrer                                  Vorsitzender Pfarrgemeinderat       
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Die Heiligen Tage 

von Gründonnerstag bis Ostern 
Wissenswertes zu den christlichen Feiertagen 

Für katholische Christen ist Ostern das bedeutendste und zugleich das 
älteste Fest im Kirchenjahr. Dazu gehören nicht nur Ostersonntag und -
montag, sondern auch die Tage ab Gründonnerstag. Sie erinnern an das 
Letzte Abendmahl (Gründonnerstag), die Kreuzigung und den Tod Jesu 
(Karfreitag) sowie an seine Auferstehung (Ostern). 
 

Gründonnerstag: Erinnerung an das Letzte Abendmahl 
Der Gründonnerstag (wohl von althochdeutsch "greinen" = 
weinen) erinnert an das Letzte Abendmahl, das Jesus als 
Abschieds- und Hoffnungsmahl vor seiner Gefangennahme 
mit seinen engsten Vertrauten, den Jüngern, gefeiert hat. 
Hierin liegt der Ursprung der Eucharistiefeier; zugleich gilt 
dieses Ereignis als Grundlage des Priestertums. 

Im Gottesdienst zum Gründonnerstag wäscht der Pfarrer zwölf Gemeinde-
mitgliedern die Füße und erinnert damit an das Vorbild Jesu, der seinen 
Jüngern beim Letzten Abendmahl ebenfalls die Füße wusch. Es ist ein 
Symbol dafür, dass die Christen einander dienen sollen. Zu Beginn des 
Gründonnerstagsgottesdienstes ertönen letztmalig Orgel, Altarschellen und 
Kirchenglocken. Erst in der Osternacht, wenn das „Gloria"-Lied angestimmt 
wird, erklingen sie wieder. 
An den Gottesdienst zum Gründonnerstag schließt sich in vielen Gemeinden 
eine Nachtwache an. Die Gläubigen gedenken dabei jener Nacht, in der 
Jesus von Judas - einem der Jünger - verraten und von Soldaten verhaftet 
wurde. 

Karfreitag: Jesus wird ans Kreuz geschlagen 
Der Karfreitag (von althochdeutsch „kara“ = Wehklage) erinnert 
an die Kreuzigung und den Tod Jesu. In den katholischen Ge-
meinden wird zur Todesstunde Jesu, nachmittags um 15 Uhr, 
ein Wortgottesdienst gefeiert. Dieser ist geprägt von der Lesung 
der Leidensgeschichte Jesu, der Kreuzverehrung sowie von 
Fürbitten für Kirche und Welt. In der katholischen Kirche ist 

dieser Tag ein strenger Fasttag. 
 

Ostersonntag: Feier der Auferstehung Christi 
Die Osternachtfeier, die am Abend vor dem Ostersonntag oder am 
frühen Ostermorgen stattfindet, beginnt meist außerhalb der Kirche 
an einem Feuer, dem Osterfeuer. Daran wird die Osterkerze, Sinn-
bild für den auferstandenen Christus, entzündet und mit den Worten 
„Lumen Christi" (lateinisch für: Licht Christi) in die dunkle Kirche 
getragen. Die Gläubigen entfachen ihre eigenen Kerzen an der 
brennenden Osterkerze, so dass der Kirchenraum immer mehr vom 
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Licht, dem Symbol der Auferstehung, erhellt wird. 
Die folgende festliche Liturgie feiert die Auferstehung Jesu als Sieg des 
Lebens über den Tod. Dazu gehört auch die Weihe des Taufwassers. Seit 
der Frühzeit der Kirche werden in der Osternacht diejenigen getauft, die sich 
für den christlichen Glauben entschieden haben. So werden auch heute 
noch Erwachsene, die in die Gemeinschaft der Christen aufgenommen 
werden wollen, vorzugsweise in der Osternacht getauft. Die anwesenden 
Christen erinnern sich durch die Besprengung mit geweihtem Wasser an 
ihre eigene Taufe. 
 
 
 

Vierte Kreuzwegstation des 
Kreuzweges in Bliesen St. 
Remigius 

Kreuzweg der Pfarrgemeinde 
Wie schon im vergangenen Jahr wollen wir 
auch in diesem Jahr den Kreuzweg als 
Pfarrgemeinde gemeinsam beten. 
MISEREOR hat hierfür ein geeignetes Mo-
dell konzipiert, das unter dem Thema steht: 
„Hier fängt Zukunft an – auf dem Weg zum 
Leben.“ Hierzu lade ich Sie alle sehr herz-
lich ein für  

Freitag, 27. März d.J., um 18.30 Uhr,  
nach Bliesen. 

Es ist nicht nur eine uralte, sondern auch 
eine gute Tradition, den Kreuzweg in der 
Fastenzeit zu beten, denn hierin scheint 
auch unser Leben auf und kann uns Ant-
worten auf Leid, Sterben und Tod geben. 
Die einzelnen Stationen werden von unter-
schiedlichen Personen aus der Pfarrge-
meinde vorgebetet.  

Klaus Leist, Pastor 
 

Frühlings-Pilgerwanderung an 28. März 
An Palmsamstag, 28. März 2026, bieten 
wir unsere meditative Frühlingswanderung 
an. Unser Motto lautet „Frühjahrsputz für 
die Seele“.  
Wir gehen um 13.00 Uhr an der Basilika 
los. Die ungefähr 12 km lange Wander-
strecke führt uns rund um St. Wendel. Es 
geht viel durch den Wald und über Feld-

wege, weshalb ich wetterfeste Kleidung empfehle, feste Schuhe sowie 
Verpflegung und Getränke. Mit Impulsen rund ums Thema werden wir 
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immer wieder kleine Pausen und natürlich eine kleine Kaffeepause einle-
gen. Gönnt Euch diese persönliche „kleine Auszeit“ und macht Euch mit 
uns auf den Weg!  

Anne Geiger 
 

Herzliche Einladung 
zum ökumenischen Hoffnungsgottesdienst am 
Mittwoch, 8. April 2026, um 18.00 Uhr, in der 
Evangelischen Stadtkirche St. Wendel.  

Erwin Recktenwald, Pfarrer i.R. 
 

Gesprächskreis Trauer 
Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am 
Montag, 13. April 2026, um 19.00 Uhr, im 
Cusanushaus.        
                                 Ingrid Schadek 
 

 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Krankenkommunion im April 
Nach telefonischer Vereinbarung.  
 

Seniorentag in der Tagespflege der Stiftung Hospital 
Da unser Cusanushaus an unserem Senio-
rentag belegt war, konnten wir diesen in der 
Tagespflege stattfinden lassen. Leider muss-
te ich einigen Senioren absagen, da ich in 
der Tagespflege nur Räumlichkeit für maxi-
mal 25 Personen habe. Unter dem Motto: 
„Mobilität im Alltag mit und ohne Hilfsmittel" 
lud ich die Seniorinnen und Senioren ein. Der 
Frühling beginnt und nach dem langen Win-
ter sehnt man sich danach, nach draußen zu 
gehen. Oft übersehen wir Gefahren und 
Stolpersteine, die uns im Alltag begegnen. 
Wie kann ich dagegenwirken und wie verhal-
te ich mich richtig? Viele Seniorinnen und 

Senioren zeigten an diesem Thema großes Interesse und folgten meiner 
Einladung. Als Referenten konnte ich Winfried Eckstein, ehemaliger 
Polizist und Geschäftsführer der Verkehrswacht – Saar, gewinnen. Wer 
Herrn Eckstein kennt, weiß, dass ein Vortrag mit ihm keine langweilige 
und trockene Angelegenheit wird. Mit viel Witz, Humor und vor allem 
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sehr viel Empathie für die Senioren, informierte er uns auf lockere und 
heitere Weise. Wir konnten alle sehr viel von ihm lernen und viele nützli-
che Informationen mitnehmen. Herr Eckstein hat uns versprochen, noch 
einmal zu uns zu kommen und uns einen „Aufbaukurs" im Freien mit 
praktischen Übungen anzubieten. Die Resonanz der Senioren war sehr 
groß und sie freuen sich schon sehr auf ein baldiges Wiedersehen.  

Im Anschluss gab es wie 
gewohnt Kaffee und Ku-
chen und gute Gespräche 
bei gemütlichem Zusam-
mensein. Zum Schluss 
ehrten wir noch unsere 
Jubilare, die dieses Jahr 
ihren runden Geburtstag 
feierten mit einem Ge-
burtstagslied und einem 
kleinen Geschenk. (Frau 
Porsche 80 Jahre und 
Herr Glasen 90 Jahre). Es 
war ein großartiger und 

gelungener Tag und ich danke allen, die dazu beigetragen haben. Natür-
lich gilt auch ein großes Dankeschön meinen Helferinnen Christel Ritter 
und Ursula Lissmann. Einen herzlichen Dank möchte ich auch Frau Ber-
berich (Geschäftsführerin der Stiftung Hospital) entgegenbringen, die uns 
die Möglichkeit gibt, die Tagespflege als Örtlichkeit zu nutzen, wenn 
unser Cusanushaus belegt ist.  

Petra Eckert 
 

Herzliche Einladung zum Seniorentag an Palmsonntag, 
29. März 2026, 15.00 bis 18.00 Uhr, im Cusanushaus 

„Wir feiern unseren 1. Geburtstag" 
Vor einem Jahr, am 29. März 2025, lud ich die 
Seniorinnen und Senioren zum ersten Mal zum 
Seniorentag ein. „Frühlingserwachen" war unser 
Thema. Symbolisch dafür erhielt jeder ein klei-
nes Samentütchen. Wir wollten wieder etwas 
aufleben lassen, das lange im „Winterschlaf“ 
verborgen war. Wir warfen den Samen aus, 
ohne zu wissen, was entstehen würde. Ein Jahr 

danach sehen wir, dass der Samen auf fruchtbaren Boden gefallen ist. 
Viele sind seit dem ersten Tag mit dabei. Jeder brachte sich nach seinen 
Möglichkeiten mit ein und so sind wir eine „große Familie“ geworden. Nur 
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durch das Mittun aller sind schöne Momente, tolle Begegnungen und 
Freundschaften entstanden. Ich danke allen für ihre Treue und hoffe, 
dass wir noch viele schöne Seniorentage erleben werden. Diesen Erfolg 
wollen wir natürlich gebührend feiern. Herzliche Einladung gilt auch allen 
Akteuren, die mitgeholfen haben: Kooperator Michael Jakob und seinen 
„Vier Hübschen“, Christine Hoff, Jochen Recktenwald, Dekan Klaus 
Leist, Ursula Lissmann, Christel Ritter, Laura und Sarah Eckert.  
Bitte um kurze Anmeldung zur besseren Planung im Zentralbüro oder per 
Telefon: 06851/939700 oder Petra Eckert: Telefon: 06851/81518  
Ein barrierefreier Zugang befindet sich am Haupteingang gegenüber der 
Basilika.                                                                                   Petra Eckert 

 

Spende aus Honigverkauf  
„Honig aus dem Garten des heiligen Wendelin“ 

Seit gut einem Jahr stehen sechs Bienenstöcke an der Wendelskapelle, 
die im vergangenen Jahr in der Frühlings- und Sommertracht 320 kg 
Honig erbracht haben.  

Dieser Tage übergab Familie Dr. Carina und Christoph Johann mit ihrem 
Sohn eine Spende in Höhe von 1.000,00 €uro für die anstehende Riss-
Sanierung an der Wendelskapelle. Insgesamt wurden bisher aus beiden 
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Trachten 750 Gläser Honig verkauft. Für jedes verkaufte Glas spendet 
die Imkerfamilie einen €uro, den Rest von 250 €uro hat sie persönlich 
gespendet. Dekan Leist bedankte sich bei der Familie für diese großher-
zige Spende und erwähnte in diesem Zusammenhang die gute Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr. Auch Petra Eckert, die ehemalige Vor-
sitzende des Pfarrgemeinderates, übernahm mit den ehemaligen PGR-
Mitgliedern den Scheck und freute sich über diese schöne Geste. Frau 
Dr. Johann ergänzte noch Wissenswertes über den optimalen Standort 
der Wendelskapelle und die gute Infrastruktur für die Bienen, wies aber 
auch auf die große aktuelle Gefahr der asiatischen Hornisse hin, die sehr 
gefährlich für die Bienen ist. Sie verteidigt extrem aggressiv ihr Nest und 
kann ganze Bienenvölker dezimieren und bildet auch eine große Gefahr 
für Bestäuber und Imkerei. Ihr Stich kann für Allergiker lebensbedrohlich 
sein, da das Gift toxische Effekte auf Organe haben kann und langanhal-
tende Reaktionen auslöst. 
In den nächsten Tagen, wenn sich das Winterwetter verabschiedet hat, 
werden die Bienen wieder an ihre Arbeit gehen und alle freuen sich 
schon auf den Frühlingsertrag 2026. 

[Foto: Laura Eckert] 
 

Honig aus dem Garten des heiligen Wendelin  
Viele Menschen, auch über die Grenzen unse-
rer Pfarrei hinweg, loben und genießen den 
„Honig aus dem Garten des heiligen Wendelin“ 
und empfehlen ihn weiter! Sowohl mit der Früh-
lings- wie auch der Sommertracht in den klei-
nen und großen Gläsern können Sie Herzen 
von Mitmenschen erfreuen und zur Gesundheit 
beitragen. Ferner unterstützen Sie unsere 
Wendelskapelle, an der in wenigen Tagen die 
Riss-Sanierung sowie der Neuanstrich innen 
und außen, die Reinigung der Bänke, die Res-
taurierung des Kreuzes, die Reparatur an der 
Eingangstüre mit Neuanstrich sowie die Instal-

lation einer neuen Illumination in der Kapelle beginnen werden.  
Beide Honigsorten können Sie über unser Zentralbüro an der Basilika in 
Form eines 500-Gramm-Glases zum Preis von 9,00 €uro und eines 250-
Gramm-Glases zum Preis von 6,00 €uro erwerben. Unsere Imker-Familie 
Dr. Johann spendet dankenswerterweise je einen €uro pro verkauftes 
Glas für unsere Wendelskapelle.   

Klaus Leist, Pastor 
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Wir laden Sie herzlich zu unserer Frauenmesse 
am 1. April 2026 ein. Sie liegt dieses Mal mitten 
in der Karwoche, und wir feiern die Messe mit 
dem Schwerpunktthema „Hoffnung für Judas“.  
Am Freitag, 17. April 2026, beten wir wie immer 
am dritten Freitag des Monats unser Friedens-
gebet. Wir leben in Zeiten, in denen Kriege „vor-
sorglich“ zum Erhalt eigener Machtinteressen 
einzelner Staaten geführt werden. Wir müssen 
durch unser wertschätzendes Leben miteinan-

der und durch unser intensives Gebet dagegen aufstehen. 
Vorankündigung: Am Mittwoch, 29. April 2026, erinnern wir gemeinsam 
mit dem Taizé-Chor am Tag der Diakonin daran, dass wir Frauen in der 
Kirche noch lange nicht gleichgestellt sind. Wir wollen kein Wohlwollen, 
sondern die Umsetzung unseres Glaubens, dass allen Menschen gleich-
ermaßen gleiche Teilhabe zugesprochen wird. Wir feiern das gemeinsa-
me Abendlob um 19.00 Uhr in der Basilika. Anschließend laden wir zu 
einem gemütlichen Abschluss in das Cusanushaus ein.  

Ulrike Weber 
 

Einladung zur Klepperaktion in St. Wendelin 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie weitere Kinder und Ju-
gendliche sind zur Klepperaktion an Karfreitag, 3. April 2026, und Kar-
samstag, 4. April 2026, herzlich eingeladen.  
Karfreitag, 11.45 Uhr, Gruppenaufteilung am Cusanushaus; danach 
Kleppern. Ebenso um 18.00 Uhr. 
Karsamstag, 9.00 Uhr, Kleppern und Ostersammlung. 
Die Eltern möchten wir herzlich bitten, als Begleitperson mit den Kindern 
mitzugehen.  
Ansprechpartnerin: Frau Sonja Pabian, Telefon: 0157/88713230. 

Sonja Pabian 
 

Einladung zur Agape nach der Oster-
nacht 

Wir laden nach der Osternacht wieder ins 
Cusanushaus ein. Hierzu sind alle Gottes-
dienstteilnehmer herzlich eingeladen. 

Petra Eckert 
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Sanierungsarbeiten an der Wendelskapelle haben begonnen 
Dieser Tage haben die Sanierungsarbeiten 
an der Wendelskapelle begonnen. Unter 
der Leitung unserer Architektin, Frau Nadja 
König, vom Büro KAZWO-Architekturbüro 
in St. Wendel, wird zunächst ein Ringanker 
auf beiden Seiten gezogen, damit künftig 
keine Risse mehr auftreten können. Da-
nach wird die Kapelle im Innen- und Au-
ßenbereich neu gestrichen, die Bodenplat-
ten gereinigt, die Bänke sowie das Kreuz 
über der Eingangstür im Innenbereich 
gesäubert und die Eingangstür innen und 
außen neu gestrichen und wieder fach-
männisch gesetzt. Die Bänke in der Kapel-

le müssen wir während der Bauphase in einem Container neben der 
Kapelle auf der Wiese lagern. 
Als eine besondere Note wird die Kapelle im Inneren durch eine Illumina-
tion erhalten, die neben der Decke auch die Figur des heiligen Wendelin 
über dem Altar durch einen Bewegungsmelder anstrahlen wird. 
 

Die Arbeiten werden ungefähr drei Monate in Anspruch nehmen, wenn 
nichts Unvorhergesehenes dazwischen kommt. Deswegen muss ich 
Ihnen schweren Herzens aber auch mitteilen, dass während der gesam-
ten Arbeiten die Wendelskapelle eine Baustelle sein wird und durch ei-
nen Bauzaun abgeriegelt sein wird. Somit kann die Kapelle in dieser 
Phase weder betreten, noch können ab Ostern Gottesdienste gefeiert 
werden.  
Bei schön gemeldetem und trockenem Wetter werden wir die Gottes-
dienste auf der Wiese neben der Kapelle feiern. Dies kündigen wir kurz-
fristig im Lokalteil WND in der SAARBRÜCKER ZEITUNG an. 
 

Die gesamte Baumaßnahme ist mit ca. 120.000,00 €uro veranschlagt, 
wozu wir vom Bistum keinen Zuschuss erhalten werden. Allerdings wird 
uns mit einem noch nicht festgelegten Betrag das Landesdenkmalamt 
bezuschussen. Ebenso hat die Bauhütte eine Mitfinanzierung zugesagt. 
Allerdings müssen wir als Gemeinde immer noch einen mittleren sechs-
stelligen Betrag aufbringen, um die Finanzierung sicher zu stellen. Sehr 
herzlich bitte ich Sie um eine großherzige finanzielle Unterstützung, denn 
die Wendelskapelle ist neben der Basilika und dem Kreuz am Eulenkopf 
eines der drei Heiligtümer des heiligen Wendelin und hat nicht nur für 
uns als Pfarrgemeinde und Kreisstadt, sondern weit über unsere Region 
hinaus eine spirituelle und kulturelle Bedeutung. Bitte spenden Sie auf 
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unser Konto „Pfarrei Heiliger Wendelin“, St. Wendel, bei der Kreisspar-
kasse St. Wendel: IBAN: DE42 5925 1020 0120 4075 80. Jede noch so 
kleine Gabe hilft uns. Allen Spenderinnen und Spendern im Voraus ein 
herzliches DANKE und ein Vergelt’s Gott! 

Klaus Leist, Pastor 
 
 

 

St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im April 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon  
Andreas Czulak 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Lehmkaulstraße, Am Flur 

 

Verein zur Erhaltung der kirchlichen Tradi-
tionen der Kirche St. Anna St. Wendel e.V. 
Mitgliederversammlung  
Turnusgemäß wurde das Jahr 2026 mit der Mitglie-
derversammlung eröffnet. Wenn auch einige Aktio-
nen im vergangenen Jahr gut besucht waren, sind 
andere Vorhaben nicht so gut gelaufen. Aber wir 
sind lernfähig und versuchen das anzubieten, was 
die Menschen anspricht und auch gewünscht ist. 
Dazu benötigen wir aber auch die Mithilfe Vieler, 
denn ohne Informationen ist es immer schwierig zu 
planen. Große Sorgen machen uns im Moment die 
noch fehlenden Mitglieder, denn wir wollen auch 

nach der Fusion im Jahr 2026 die Kirche St. Anna tatkräftig weiter unter-
stützen und brauchen dazu Menschen, die uns unterstützen, ob es mit 
ihrer aktiven Hilfe ist oder durch Mitgliedschaft (12,00 €uro im Jahr) und 
vielleicht durch Spenden, um unsere Ziele erreichen zu können. Seit dem 
Jahr 2024 bis heute werden alle Einnahmen der Turmsanierung der 
Kirche St. Anna zur Verfügung gestellt. Um dies auch weiter erreichen zu 
können, haben wir im ersten Halbjahr folgende Dinge geplant: 
 

Misereor Spendenaktion 
„Ein Brot kann so viel mehr. Brot begleitet uns 
durch den Tag: am Frühstückstisch, als Pau-
senbrot, bei der Brotzeit, beim Abendbrot. Und 
mit einem Soli Brot können Sie viel Gutes tun – 

sogar den Hunger in der Welt lindern.“ So steht es auf der Homepage 
von Misereor und diesen Gedanken kann man nur unterstützen. Die Soli 
Brot-Aktion bedeutet nichts anderes, als dass man beim Kauf eines Bro-
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tes normalerweise einen Aufschlag nimmt, der dann als Spende an Mise-
reor für diese Aktion abgeführt wird und den Hungernden dieser Welt 
zugutekommt. 
Unser Verein will diese Aktion unterstützen und hat sich dazu entschie-
den, extra einen Back-Tag anzubieten. Wir wollen am Samstag, 28. März 
2026, mit unserem Back-Team gemeinsam Brot backen und in gewohn-
ter Weise zum Kauf anbieten. Angeboten werden 3 Sorten (Vollkornbrot, 
Dinkel-Joghurt-Brot und Roggenmischbrot).  
Eine Besonderheit für diese Aktion ist, dass wir nicht den üblichen Auf-
schlag für das Brot erheben, sondern von jedem verkauften Brot 1,00 
€uro als Spende an Misereor abführen. Natürlich steht es Ihnen frei, 
mehr für die Brote zu geben, was wir dann natürlich auch an Misereor 
weitergeben. 
Sie können die gewünschten Brote wie gewohnt im Pfarrbüro an der 
Basilika in St. Wendel, Telefon 06851/939700, per E-Mail: pfarramt@pg-
wnd.de und natürlich auch auf den ausgelegten Bestellzetteln in der 
Kirche St. Anna bestellen. Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Aktion 
unterstützen und viele Brote kaufen würden. Bitte geben Sie Ihre Bestel-
lung bis spätestens Dienstag, 24. März 2026, auf, damit wir entspre-
chend planen können. 
 

Einladung zur Agape nach der Osternachtfeier am 
4. April 2026 im Pfarrheim 
Der Verein übernimmt ab diesem Jahr die Gestaltung 
der Agape. Wir laden alle herzlich zur Agape am Os-
tersamstag, 4. April 2026, im Anschluss an die Oster-

nachtfeier ins Pfarrheim ein. Traditionell wollen wir uns bei Wein, Brot 
und Ostereiern ein frohes Osterfest wünschen.  
 

Weitere Brotbackaktionen am 9. Mai und 13. Juni 2026  
Am Samstag, 9. Mai und 13. Juni 2026, finden unsere 
weiteren Brotbacktermine im ersten Halbjahr statt. Sie 
haben die Möglichkeit, Ihr gewünschtes Brot vorzube-
stellen und nach dem Gottesdienst am Samstagabend 

wie gewohnt abzuholen. Wir möchten Sie aber bitten, Ihre Bestellung bis 
jeweils dienstags davor abzugeben. Dazu können Sie die Bestellzettel, 
die in der Pfarrkirche St. Anna ausliegen, verwenden oder melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel, Telefon 
06851/939700, Mail: pfarramt@pg-wnd.de. 
 

Maiandacht am 3. Mai 2026 
Am Sonntag, 3. Mai 2026, ist um 17.00 Uhr eine Mai-
andacht, musikalisch mitgestaltet von der Gruppe „Ju-
bilate Deo“. Bei schönem Wetter an der Grotte, bei 
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Regen in der Kirche. Anschließend laden wir zum gemütlichen Beisam-
mensein im Pfarrgarten/Pfarrheim ein und bieten bei dieser Gelegenheit 
Getränke und auch Rostwürste an. 
 

Der etwas andere Seniorennachmittag „Treffpunkt aktiv - Mitten im 
Leben“ am Donnerstag, 26. März, 7. Mai und 18. Juni 2026, von 
16.15 bis 18.15 Uhr, im Pfarrheim   

Herzliche Einladung zu unseren nächsten Treffen „Der etwas andere 
Seniorennachmittag“ am Donnerstag, 26. März, 7. Mai und 18. Juni 
2026, jeweils von 16.15 bis 18.15 Uhr, im Pfarrheim St. Anna.  
Ausrichter ist wie bisher der Verein zur Erhaltung kirchlicher Traditionen 
der Kirche St. Anna St. Wendel e.V. in Zusammenarbeit mit Kooperator 
Michael Jakob und Frau Ulrike Schiemann.  
Es ist und bleibt einfach: Menschen mit Zeit treffen sich mit älteren Men-
schen, die gerne Gesellschaft pflegen und sich gerne verschiedenen 
Aufgaben stellen ohne dabei überfordert zu werden. Natürlich gibt es 
zwischendurch auch Kaffee und Kuchen und gute Gespräche sind auch 
wichtig. Neugierig geworden? Wir freuen uns auf Sie. Damit wir ein we-
nig planen können, bitten wir um Ihre Anmeldung bis spätestens diens-
tags davor im Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel, Telefon 
06851/939700. E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de. Für die Teilnehmer entste-
hen keine Kosten. 
 

Bastelnachmittag – Kreativshop am 7. Juni 2026, um 14.00 Uhr, im 
Pfarrheim 
Am Sonntag, 7. Juni 2026, findet nachmittags um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
unser Bastelnachmittag – Kreativshop mit Kaffee und Kuchen statt.  
 

Bitte merken Sie sich die genannten Termine schon mal vor. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie an der ein oder anderen Veranstaltung teilnehmen 
würden. Wir wollen unsere Gemeinde lebendig halten und viele Interes-
sen der Menschen berücksichtigen und vor allem eine schöne Gemein-
schaft bilden. Kirche ist vielfältig und lebendig und wir müssen dafür 
sorgen, dass dies auch so bleibt. Unterstützen Sie uns, denn dann bleibt 
Vieles erhalten und Neues entsteht.  

Henning Gramlich  
 

Einladung zur Klepperaktion in St. Anna 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder sowie weitere Kinder und Ju-
gendliche sind zur Klepperaktion an Karfreitag, 3. April 2026, und Kar-
samstag, 4. April 2026, herzlich eingeladen. Eltern dürfen gerne als Be-
treuer mitgehen. 
Karfreitag: 8.30 Uhr Gruppenaufteilung am Pfarrheim; danach um 9.00 
Uhr, 12.00 Uhr und 18.00 Uhr Kleppern. 

mailto:pfarramt@pg-wnd.de
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Karsamstag: um 8.30 Uhr Kleppern, anschl. Ostersammlung. 
Ansprechpartner: Herr Stephan Scheib, Telefon: 0151/40087058.   
                                                                                           Stephan Scheib 
 

Restauriertes Kreuz wieder auf dem Turm von St. Anna 

„Gefühlt ein halbes Jahr habe ich das Kreuz auf unserer Kirche vermisst 
und Gott sei Dank ist es wieder zurück!“, so hat es ein Mitglied aus dem 
Pfarrbezirk St. Anna am 2. März d.J. ins rechte Wort gebracht. Tatsäch-
lich jedoch wurde das Kreuz am 17. Dezember letzten Jahres vom Turm 
herabgehoben und in die Kunstschmiedewerkstatt von Hans-Jörg Bender 
nach Schweich an die Mosel transportiert. Dort wurde es von Fachleuten 
in den letzten Wochen bearbeitet und zu neuem Glanz gebracht. Dekan 
Klaus Leist dankte den Handwerkern für diese gelungene Arbeit, dass 
nun das Kreuz wieder in neuem Glanz vom Turm in St. Anna sichtbar 
wird. Ebenso dankte er den Dachdeckern der Firma Jung aus Nonnwei-
ler, die in den letzten Monaten trotz des schlechten Wetters das Turm-
dach neu eingedeckt haben und mit dem Kreuz an das Ende ihrer Arbeit 
gekommen sind und lobte auch diese gelungene und exakt ausgeführte 
Kunst. Weiter meinte Dekan Leist, dass das Kreuz ein wichtiges Zeichen 
sichtbares Zeichen für die Christen ist und daran erinnert, dass im Kreuz 
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Heil, Leben und Rettung durch Jesus Christus 
geschenkt ist. Das Kreuz gehört zu jeder 
Kirche, damit die Menschen Tag für Tag an 
Jesus Christus denken und auch wissen, dass 
wir unter seinem Schutz stehen. Nach der 
Segnung mit geweihtem Wasser wurde das 
Kreuz durch einen schweren Kran wieder auf 
seinen angestammten Platz gehoben und in 
der Krone des Daches fest verankert. 
Inzwischen sind die Dacharbeiten beendet 
und im Laufe der nächsten Wochen werden 
die Restarbeiten der Turmsanierung ausge-
führt. 

[Foto: Josef Bonenberger] 
 

Bliesen 
 

Krankenkommunion im April 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kooperator 
Selvarayar 
Chinnapparaj 

Bezirk 2: 
Siedlung, Tulpenweg, Am 
Sportplatz 

 

Einladung zur Klepperaktion in Bliesen 
Auch dieses Jahr findet die Klepperaktion wieder statt. Wir freuen uns 
über alle Kinder, die sich beteiligen möchten. Jeder darf in seiner Straße 
kleppern und auch sammeln. Wer keine Klepper hat, kann am Freitag, 
27. März 2026, um 17.00 Uhr zum Messdienerraum an der Kirche kom-
men. Dort geben wir sowohl Kleppern als auch die Sammeldosen für die 
Sammlung am Samstag aus. 
Gekleppert wird am Karfreitag um 9.00 Uhr, 12.00 Uhr und 18.00 Uhr 
und am Karsamstag um 9.00 Uhr und um 12.00 Uhr. Im Anschluss an 
das Kleppern sammeln wir an den Häusern Geld für die Messdienerkas-
se und Süßigkeiten für die Klepperkinder. 
Wer Lust hat, sich zu beteiligen, kann sich bei Barbara Fuss 
(0176/20054320) oder Katharina Stoll (0151/68503959) im Voraus an-
melden, damit wir einen Überblick über die Teilnehmenden haben. 
Bitte haben Sie Verständnis, falls in Ihrer Straße keine Klepperkinder 
gehen. Bliesen ist sehr groß und wir können leider nicht alle Straßen 
bedienen. 

Barbara Fuss und Katharina Stoll 
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Generalreinigung mit Generalumintonierung der Orgel 
in der St. Remigius-Kirche in Bliesen 

In diesen Tagen gehen die Arbeiten an unserer 
Orgel im Bliestaldom ihrem Ende entgegen und 
wir werden danach künftig ein völlig neues und 
wunderschönes Instrument hören und erleben. 
Einmal mehr bewahrheitet sich der Satz von 
Wolfgang Amadeus Mozart, den er 1777 in 
einem Brief an seinen Vater schrieb: „Die Orgl 

ist doch in meinen Augen und Ohren der König aller Instrumenten.“2 Es 
wird für uns alle eine große Freude sein, die Orgel in der Liturgie und in 
Konzerten fortan zu hören und uns an ihren fantastischen Klängen zu 
erfreuen und somit auch Gott die Ehre zu geben.  
Hätten wir nicht zeitnah diese Maßnahme in Angriff genommen, wären in 
den kommenden Jahren größere Schäden an der Orgel aufgetreten, 
deren Sanierung uns weit mehr gekostet hätte. 
Ich möchte aber noch einmal betonen, wie ich es im letzten Pfarrbrief 
schon geschrieben habe, dass es unser aller Aufgabe sein wird, zur 
Finanzierung dieses Projektes beizutragen, denn die Orgel wird uns in 
den nächsten Jahren eine wichtige und nicht wegzudenkende Begleiterin 
in unseren Gottesdiensten und Konzerten sein. Hierfür dienen auch die 
monatlichen Sonderkollekten in unseren Sonntagsgottesdiensten. Gerne 
können Sie auch eine persönliche Spende auf das Geschäftskonto des 
Bliesener Pfarrbezirkes überweisen: Kirchengemeinde Heiliger Wendelin 
IBAN: DE42 5925 1020 0000 6521 56 (BIC: SALADE51WND). Selbst-
verständlich erhalten Sie für Ihre Spende auch eine Spendenbescheini-
gung. 
 

Mein sehr herzlicher Dank gehört dem Orgelbauer und Intonateur Monsi-
eur Patrick Akroud, der mit seinen Mitarbeitern durch seine meisterhafte 
Arbeit und seine spürbare Leidenschaft für das Instrument die Orgel in 
einer klanglichen Qualität präsentiert, die Tradition und neue Lebendig-
keit eindrucksvoll verbindet. 
 

Sehr herzlich möchte ich Sie am Palmsonntag zur Vesper um 18.00 Uhr 
einladen, um erstmals die neue Orgel zu hören, die ich dann einsegnen 
darf. 

Klaus Leist, Pastor 

 
2 Mozarts Formulierung spricht vom „König“ der Instrumente. Später wurde die 
Orgel, wohl wegen ihrer majestätischen Größe und Klangfülle, poetisch zur 
„Königin“ umgedeutet. Die moderne Formulierung ist also eine Weiterentwick-
lung, nicht ein Originalzitat. 
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Ganz herzlich laden wir 
Euch zu unserer Osteran-
dacht am Sonntag, 5. April 
2026, um 10.30 Uhr, nach 
Bliesen in die Kirche ein.  
Unter dem Thema: „Eine 
kleine Raupe wird zum 
Schmetterling; Was ist 
Ostern?“ feiern wir ge-
meinsam das Osterfest.  
Wir freuen uns auf Euer 
Kommen! 

 
Miriam Ritter, Gemeindereferentin  

 

Niederlinxweiler 
 

Einladung zur Klepperaktion in Niederlinxweiler 
Alle Messdiener, Erstkommunionkinder und alle, die unsere Messdiener 
unterstützen möchten, sind zur Klepperaktion an Karfreitag, 3. April 
2026, und Karsamstag, 4. April 2026, herzlich eingeladen. Eltern dürfen 
gerne als Betreuer mitgehen. 
Karfreitag: 11.00 Uhr Gruppenaufteilung am Pfarrheim (ehemaliger ka-
tholischer Kindergarten in der Steinbacher Straße 7). Danach um 12.00 
Uhr und um 18.00 Uhr Kleppern. 
Karsamstag: 9.00 Uhr Kleppern mit Ostersammlung: Wir sammeln Geld 
für die Messdienerkasse und Süßigkeiten für die Klepperkinder. Danach 
gemeinsamer Abschluss im Pfarrsaal. 
Ansprechpartnerin: Silvia Wagner, Telefon: 0152/53156911 

Silvia Wagner  
 

Einladung zum Osterfrühstück 
Wir laden zum Osterfrühstück nach der Aufer-
stehungsfeier in unser Pfarrheim ein. Für eine 
Spende von 5,00 €uro pro Person zur Deckung 
der Kosten steht nach dem Gottesdienst ein 
reichhaltiges Frühstücksbüffet im Pfarrsaal 
bereit. 

Stefan Schumacher 
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Urweiler 
 

Krankenkommunion im April 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kooperator 
Selvarayar 
Chinnapparaj 

Bezirk 3: Zum Wendelsgrund, 
Theresienstraße, Dörrwies, Ur-
weilerhof, In der Rumbach, An 
den 2 Kreuzen 

 

Winterbach 
 

Krankenkommunion im April 

Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Diakon 
Andreas Czulak    

Winterbach 

 

Einladung zur Klepperaktion in Winterbach 
Herzliche Einladung an alle, ob Jung oder Alt, unsere Messdiener bei der 
Klepperaktion zu unterstützen. Falls möglich, eigene Klepper mitbringen! 
Karfreitag: 11.15 Uhr Gruppenaufteilung vor der Kirche. 11.30 Uhr und 
18.00 Uhr Kleppern. 
Karsamstag: 9.00 Uhr, Ostersammlung und anschließend Kleppern. 
Danach gemeinsamer Abschluss. 
Ansprechpartnerin: Frau Annette Eck, Telefon: 0175/5025010. 

Annette Eck 
 

Agape-Feier im Pfarrheim Winterbach 
Nach der Feier der Osternacht am Samstag, 4. 
April 2026, feiern wir Agape im Pfarrheim. Herzli-
che Einladung an die Gottesdienstbesucher zu 
einem gemütlichen Beisammensein bei Flûtes, 
Brotaufstrichen, Ostereiern und Getränken. 

Ursula Klein 
 

Einladung zum Mehrgenerationentreffen mit Mittagessen 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir laden Sie herzlich zum Mehrgenerationenmittag-
essen der kath. Kindertageseinrichtung „Heilige 
Familie“ Winterbach am Mittwoch, 6. Mai 2026, von 
12.00 – 15.00 Uhr, im Pfarrheim in Winterbach ein.  
Essensangebot: Boeuf „Stroganoff“ (Rind), Bandnu-
deln, Rote Beete mit Schafskäse, Kaffee und Ku-
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chen zum Preis von 8,50 €uro. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Personen begrenzt. Geben Sie bei der 
Anmeldung bitte an, ob Fahrdienst erwünscht ist. Zur besseren Planung 
bitten wir um Anmeldung unter 06851/7838 oder per E-Mail: hl.familie-
winterbach@kita-saar.de bis zum 24. April 2026. 
Nur angemeldete Personen können am Mittagessen teilnehmen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und schöne gemütliche Stunden mit 
Ihnen. 

Patricia Rammacher 
 
 

mailto:hl.familie-winterbach@kita-saar.de
mailto:hl.familie-winterbach@kita-saar.de
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Pfarrei Heiliger Wendelin  
im Pastoralen Raum St. Wendel 

 

Leiter des Pastoralen Raumes und Pfarrer der Pfarrei St. Wendelin: 
Dekan Klaus Leist  
Telefon: 06851/939700  *  Fax: 06851/9397019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Seelsorger/in: 
 

 

 
   

Kooperatoren: 
 

 
Chinnapparaj Selvarayar 
Telefon: 0157/54435185 
E-Mail: 
chinnatrier2016@gmail.com 
 

 

Pfarrer Michael Jakob 
Telefon: 0160/97369968 
E-Mail: 
michael.jakob@bgv-trier.de 

   

Pfarrer Axel Huber 
Telefon: 06854/8573 
E-Mail: axel.huber@bgv-trier.de 
 

Pastoralrefent: 
Christian Bauer 
Telefon: 0151/14791107 
E-Mail:  
christian.bauer@bgv-trier.de 
 

Gemeindereferent: 
Peter Holz 
Telefon: 06851/937730 
E-Mail: peter.holz@bgv-trier.de 
 

 

Diakon im Hauptberuf: 
Andreas Czulak 
Telefon: 0151/59006504 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 
 
 
 
 

 

Gemeindereferentin:  
Miriam Ritter 
Telefon: 0160/6948610 
E-Mail: miriam.ritter@bistum-trier.de 
 

   

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/939700   *  Fax: 06851/9397019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de  *  Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Anne Theobald und Simone Lang 
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag:    9.00 – 12.00 Uhr 
                                                                       14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch: Ganztägig geschlossen! 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 6 vom 20. April – 10. Mai 2026: 7. April 2026 
Pfarrbrief Nr. 7 vom 11. Mai – 31. Mai 2026: 27. April 2026 

 

 

 

mailto:pfarramt@pg-wnd.de
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mailto:michael.jakob@bgv-trier.de
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